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Jungen Verbandsoberliga Gr.B7

SC Berg : SSV Ulm 1846 
Sonntag, 15.10.2023, 10:00 Uhr

6:4-Erfolg für den SSV Ulm 1846 beim SC Berg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SSV Ulm 1846 am
Sonntagvormittag in den Armen: Robert Michel hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 4:6-Endstand (14:20 Sätze) in der
Jungen Verbandsoberliga Gr.B7 Partie gegen den SC Berg gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Micha Rueß, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Auburger /
Rueß gegen Lerch / Michel. Das war ein souveräner Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnten
Wagner / Wenger im Spiel gegen Bauer / Crisciu, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum gefährdet war indes der 3:0-
Erfolg von Tim Auburger anschließend gegen Florian Lerch. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Bauer wurden im Anschluss Andreas Wagner unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. Micha Rueß wehrte eine 1:0 Satzführung von Robert Michel ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Benjamin Wenger beim
letztendlich klaren 0:3 gegen David Crisciu. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC
Berg und des SSV Ulm 1846. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tim Auburger das Match gegen Philipp
Bauer, letztendlich sehr überraschend mit 1:3 verlor. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Andreas Wagner anschließend die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Florian Lerch abgab und eine Niederlage kassierte. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Micha Rueß bei seinem 3:1 gegen David Crisciu doch überlegen. Im
nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Benjamin Wenger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Robert Michel. Das musste man neidlos anerkennen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Berg am 15.10.2023 gegen Sportvg Feuerbach um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.10.2023 gegen den GTV Hohenacker versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Berg

Doppel: Auburger / Rueß 1:0, Wagner / Wenger 0:1 
Einzel: T. Auburger 1:1, A. Wagner 0:2, M. Rueß 2:0, B. Wenger 0:2 

 SSV Ulm 1846
Doppel: Lerch / Michel 0:1, Bauer / Crisciu 1:0 
Einzel: P. Bauer 2:0, F. Lerch 1:1, D. Crisciu 1:1, R. Michel 1:1


